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Niederschrift 
 
über die 12. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Fresendelf am  
30. Mai 2012 im Hollbüllhuuser Krog in Schwabstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung:  22:00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Hans-Peter Lorenzen 
2. Gemeindevertreter Hanno Petersen 
3. Gemeindevertreterin Heidi Bartelt 
4. Gemeindevertreter Roland Gdaniec 
5. Gemeindevertreter Detlef Jaffke 
6. Gemeindevertreter Kay Thomsen 
7. Gemeindevertreter Claus Carstensen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Udo Ketels, Amt Nordsee-Treene, Leiter des Finanzteams (anwesend bei Punkt 1) 
Lisa Sosnowsky, Amt Nordsee-Treene, Schriftführerin 
Helmut Möller, Husumer Nachrichten (anwesend bis Punkt 7) 
sowie 2 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Feststellung der Niederschrift über die 11. Sitzung am 06.12.2011 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Berichte der Ausschüsse 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
7. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Kreis wegen der Beteiligung an der Kindertages-

pflege 
8. Beteiligung an der BürgerBreitbandNetzgesellschaft 
9. Vergabe der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 
10. Feuerwehrangelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Hans-Peter Lorenzen eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden recht 
herzlich und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tages-
ordnung werden nicht erhoben. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.  
 
 
1. Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011 
 
Udo Ketels erläutert die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011. Sie wurde durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss geprüft. 
Die Eröffnungsbilanz wird einstimmig durch die Gemeindevertretung beschlossen. 
 
 
2. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
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3. Feststellung der Niederschrift über die 11. Sitzung am 06.12.2011 
 
Die Niederschrift über die 11. Sitzung am 6.12.2011 wird einstimmig festgestellt. 
 
4. Berichte des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Lorenzen berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Workshop zur Weiterentwicklung der Amtsverwaltung Nordsee-Treene 
• Ruten Rut 
• Kanuvollversammlung Leuchtturmprojekt ETS, die Genehmigung der Anlegestelle mit 

Treppe liegt vor. 
• Gründung der BürgerBreitbandNetz GmbH & Co. KG in Löwenstedt 
• Nachmittagsbetreuung der Schule Friedrichstadt durch den Kinderschutzbund 
• Bürgermeisterpokalschießen in Hattstedt 
• Regionalforum Energie 2012 in Drelsdorf 
• Wegeschau - für den Siekesweg belaufen sich die Kieskosten auf 1.800 €. 
• Kindergartenausschuss 
• Hauptversammlung der Schleswig-Holstein Netz AG in Rendsburg 
• Regionaltag ETS in Friedrichstadt 
• Kreisnetzbeiratsitzung Nordfriesland der Schleswig-Holstein Netz AG in Oldenswort 
• Abschlussworkshop Weiterentwicklung der Amtsverwaltung Nordsee-Treene 
• Der Ausbau der K 31 von der Gemeinde Süderhöft bis zum Ortsteil Lehmsiek der Ge-

meinde Schwabstedt soll noch im Jahr 2012 beginnen. Die Kosten der Asphaltierung be-
laufen sich auf rund 607.000 € 

• Die Ausleihzahlen der Fahrbücherei sind gestiegen. Im Jahr 2010 waren es 321 Auslei-
hen, 2011 waren es 444. 

• Gemäß Änderung der Gemeindeordnung wurde die Einwohnerzahl für eine Gemeinde-
versammlung von 70 auf 100 Einwohner erhöht. Laut dem Statistischen Landesamt hat 
die Gemeinde zum maßgebenden Stichtag, den 31.12.2010, genau 100 Einwohner. 
Demnach würde in Fresendelf zukünftig eine Gemeindeversammlung stattfinden. Eine 
Gemeindevertretung würde erst ab 101 Einwohner gewählt werden können. Beim Ein-
wohnermeldeamt des Amtes sind 105 Einwohner registriert. Es soll geprüft werden, wo 
der Übermittlungsfehler liegt. Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass in Fresendelf 
ein Gemeinderat bestehen bleiben muss und nicht durch eine Versammlung ersetzt wer-
den sollte. 

• Gemeindevertreterin Heidi Bartelt schlägt ein Verbot für den Abschuss von Raketen an 
Silvester innerhalb des Dorfkernes vor. Es bestehe eine zu große Gefahr bezüglich der 
Reetdachhäuser. Daher empfiehlt Heidi Bartelt einen festgelegten Abschussplatz für Ra-
keten. Die Gemeindevertretung einigt sich, noch keinen Beschluss zu fassen und vertagt 
dieses bis auf weiteres.  

 
 
5. Berichte der Ausschüsse 
 
Kay Thomsen berichtet, dass mit dem restlichen Beton vom Anbau des Feuerwehrgerätes-
hauses eine Betonspur zur Ausbesserung eines Weges gegossen wurde. Leider ist ein Auto 
durch die noch feuchte Betonspur gefahren, daher ist der Weg wieder uneben. 
 
 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Heidi Bartelt fragt an, ob der Baum vor der Spreewaldhütte beschnitten oder abgesägt und 
als Stehtisch genutzt werden soll. Die Gemeindevertretung entschließt sich für eine Be-
schneidung des Baumes. 
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Des weiteren spricht Heidi Bartelt ihre Enttäuschung über die mangelnde Kommunikation 
bei Unzufriedenheit innerhalb des Dorfes und der Gemeindevertretung aus. 
 
 
7. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Kreis wegen der Beteiligung an der Kinder-

tagespflege 
 
Der Beschluss über eine Vereinbarung mit dem Kreis wegen der Beteiligung an der Kinder-
tagespflege wird vorerst zurückgestellt. 
 
 
8. Beteiligung an einer BürgerbreitbandNetzgesellschaft 
 
Die Gemeindevertretung entschließt sich, den Beschluss über die Beteiligung an der Bür-
gerBreitbandNetzgesellschaft zurückzustellen.  
 
 
9. Vergabe der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 
 
Die Vergabe der Umrüstung der Straßenbeleuchtung erfolgt nach Prüfung der Angebote 
einstimmig an die Firma Lorenzen. 
 
 
10. Feuerwehrangelegenheiten 
 
Bürgermeister Hans-Peter Lorenzen informiert die Gemeindevertretung über den Rücktritt 
des Gemeindewehrführers …, seines Stellvertreters … und des Gruppenführers …. Der 
Sachverhalt und die Hintergründe der Rücktritte werden von Hans-Peter Lorenzen erläutert.  
Diesbezüglich wird von einigen Mitgliedern der Gemeindevertretung bemängelt, dass sie zu 
spät in Kenntnis gesetzt worden sind.  
Nach einer regen Diskussion über den Ablauf des Vorfalls wird von der Gemeindevertretung 
beschlossen, dass ein klärendes Gespräch zwischen den Parteien stattfinden soll. 
 
 
Bürgermeister Lorenzen bedankt sich bei den Anwesenden für die rege Mitarbeit und 
schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführerin 


